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Inventarnummer: 18216417

Beschreibung
Neapolis wurde im Jahr 72/73 n. Chr. durch Vespasian neu gegründet. Von diesem Zeitpunkt
an begann die Stadt eine neue Ärenzählung, was mit Hilfe dieser Münze belegt werden
kann. Auf Münzen von Neapolis mit der Zahlenangabe ΠΘ (= 89) erscheint Marcus Aurelius
sowohl als Caesar als auch als Augustus. Da er letzteren Titel am 7. März 161 erhielt,
entspricht das Jahr 160/161 n. Chr., dem Jahr 89 nach der Gründung von Neapolis.
Vorderseite: Kopf des Marcus Aurelius nach r.
Rückseite: Statue des Zeus Heliopolites oder Baal von Neapolis frontal stehend, zu den
Füßen zwei Vorderteile von Stieren jeweils nach außen gewandt. Zeus mit Korb (kalathos).
In der l. Hand zwei Kornähren, in der r. Hand eine Peitsche. Im Feld ΕΤ - ΠΘ.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 10.10 g; Durchmesser: 25 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 160-161 n. Chr.
wer
wo Nablus

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/156115


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Mark Aurel (121-180)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gott
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt

Literatur
• BMC Palestine 51 Nr. 40 (160/161 n. Chr.)..
• V. Heuchert, RPC IV online, Coin type (temporary no.) 6332,4 (diese Münze, 138-161 n.

Chr.).
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